
Niederschrift
über den öffentlichen Teil der 13. Sitzung 
der Gemeindevertretung Galmsbüll 
am Mittwoch, 3. Februar 2016
Sitzungsort: Landjugendheim Neugalmsbüll, Am Schulplatz 1
Sitzungsdauer: 19:30 bis 21:08 Uhr
Anwesend sind: 
	Bürgermeisterin
	Sinje Stein
	

	Gemeindevertreter
	Thomas Frömbgen
	

	Gemeindevertreter
	Malte Martensen
	

	Gemeindevertreterin
	Birgit Kraft-Ribeiro
	

	Gemeindevertreter
	Peter August Petersen
	

	Gemeindevertreter
	Ernst-Ludwig von Schwichow
	

	Gemeindevertreter
	Norbert Rühmann
	

	Ferner:
	
	

	bürgerliches Mitglied
	Anke Schenker
	

	bürgerliches Mitglied
	Richard Richardsen
	

	bürgerliches Mitglied
	Annegret Nicolaysen
	


Entschuldigt fehlen:

	Gemeindevertreter
	        Christian Wilhelm Melfsen
	

	Gemeindevertreterin
	        Carola Körner
	

	
	
	


Von der Verwaltung nimmt teil: Sven Mathiesen

Schriftführer
Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß mit folgender Tagesordnung – durch Beschlussfassung zu TOP 3 ergänzt - eingeladen:

	
	Öffentlicher Teil

	1.
	Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

	2.
	Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters

	3.
	Tagesordnung

	3.a.
	Dringlichkeitsanträge

	3.b.
	Beschluss über die evtl. Nichtöffentlichkeit der Beratungspunkte

	4.
	Einwohnerfragstunde

	5.
	Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der  12. Sitzung vom 18.11.2015

	6.
	Berichte der Ausschussvorsitzenden

	7.
	Mitteilungen der Bürgermeisterin

	8.
	Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2016

	9.
	Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes

	10.
	Beratung und Beschlussfassung über eine Kostenbeteiligung an den Personalkosten für die DRLG-Wachstation am Dagebüller Badestrand

	11.
	Beratung und Beschlussfassung über die Bezuschussung von Freizeitfahrten

	12.
	Neubesetzung des Sozial-, Kultur- und Schulausschusses

	13.
	Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Planungsarbeiten zum Breitbandnetz

hier: Ermächtigung der Bürgermeisterin

	14.
	Verabschiedung eines Gemeindevertreters

	15.
	Anfragen und Mitteilungen

	
	

	
	Nicht öffentlicher Teil

	16.
	Beratung und Beschlussfassung über die Stundung einer Gewerbesteuer


1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
Bürgermeister Sinje Stein begrüßt die Erschienenen und stellt fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist.
2. Verpflichtung eines neuen Gemeindevertreters          
· Auszug zur Erledigung an: BAD 

Bendix Brodersen ist aus persönlichen Gründen zum 31.12.2015 aus der Gemeindevertretung ausgeschieden. Als Nachfolger rückt Thomas Frömbgen aus den Listen der AdGW nach.

Bürgermeisterin Sinje Stein verliest die Verpflichtungsformel und verpflichtet Thomas Frömbgen als neues Mitglied der Gemeindevertretung per Handschlag. Die Verpflichtung wird schriftlich bestätigt.

3. Tagesordnung
3.a. Dringlichkeitsanträge          
Beschluss:
Als neuer Tagesordnungspunkt 13 wird die

„Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Planungsarbeiten zum Breitbandnetz, hier: Ermächtigung der Bürgermeisterin“

und als neuer Tagesordnungspunkt 16

„Beratung und Beschlussfassung über die Stundung einer Gewerbesteuer“

aufgenommen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
3.b. Beschluss über die evtl. Nichtöffentlichkeit der Beratungspunkte     
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt 16 wird nicht öffentlich beraten, da Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 35 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung vorliegen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
4. Einwohnerfragstunde          
Es werden keine Fragen gestellt.
5. Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der  12. Sitzung vom 18.11.2015
Die Niederschrift über die Sitzung vom 18.11.2015 ist der Gemeindevertretung zugegangen. 

Es erfolgen keine Einwände
6. Berichte der Ausschussvorsitzenden          
Bürgermeisterin Sinje Stein informiert, dass der Bau- und Wegesauschuss seine nächste Sitzung am 10.02.2016 abhält.

Anke Schenker berichtet aus der letzten Sitzung des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses am 27.01.2016.

Es wurde u.a. Folgendes angesprochen:

· Im vergangenen Jahr wurde das Landjugendheim 12-mal für Festlichkeiten und zweimal für Beerdigungen vermietet.

· Am 03.01.2016 fand der gut besuchte Neujahresempfang statt. Auf diesem wurde Rolf Wiegand für sein ehrenamtliches Engagement geehrt.

· Am 22.01.2016 wurde ein neuer Vorstand der Landjugend gewählt. Den 1. Vorsitz hat jetzt Finn Christiansen aus Bredstedt inne, sein Vertreter ist Lasse Hoeg, Niebüll.

· Am 11.03.2016 gastiert Manfred Degen im Landjugendheim.
· Überlegt wird, eine LAN-Party, eine Fahrradtour und ein Selbstverteidigungskurs durchzuführen.

7. Mitteilungen der Bürgermeisterin          
Bürgermeisterin Sinja Stein berichtet kurz vom aktuellen Stand zum Breitbandausbau.

Das Markterkundungsverfahren ergab, dass keine Firma bereit ist, im gesamten Gemeindegebiet ein Glasfaserkabel zu verlegen. 

In der vergangenen Woche wurden von der Anwältin die Unterlagen zur Angebotsaufforderung an den technisch, wirtschaftlichen Planer vorbereitet. Es wird den Firmen eine Abgabefrist bis zum 15.02.2016 eingeräumt. Dann erfolgt die Vergabe. Hierzu soll die Bürgermeisterin unter dem Tagesordnungspunkt 13 ermächtigt werden. 

Danach hat die Firma, die den Auftrag erhalten hat, 12 Wochen Zeit, um die Planungen aufzustellen. Anschließend werden der Bau und der Betrieb des Netzes ausgeschrieben. 

Erfreulich ist, dass die Gemeinde eine Zuwendung in Höhe von 50.000,00 € aus Bundesmitteln erhalten hat.

Daneben berichtet die Bürgermeisterin über Folgendes:

· Sie hat eine Facebook Gruppe gegründet. Hier erhalten die Mitglieder eine Info, sobald die Internetseite der Gemeinde aktualisiert wurde.

· Sie weist darauf hin, dass an den Deichauffahrten nur der Schnee geräumt werden kann. Das Streuen sollten bitte die Anlieger übernehmen. Aus diesem Grund wurden vor einigen Jahr die Streukästen erworben.

· Neuer Pastor der Kirchengemeinde Emmelsbüll-Galmsbüll ist ab dem 01.03.2016 Sören Zastrow. Er wird am 06.03.2016 mit einem Gottesdienst in der Neugalmsbüller Kirche und anschließendem Kaffeetrinken im Landjugendheim begrüßt.

· Am 23.03.2016 wird zu einer ersten Ideenbörse „Wir sind Galmsbüll“ eingeladen. In dieser öffentlichen Runde sollen Ideen zur Weiterentwicklung der Gemeinde gesammelt werden.
8. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2016          
· Auszug zur Erledigung an: FB 2

Verwaltungsfachwirt Sven Mathiesen erläutert die als Sitzungsvorlage zugestellte Haushaltsatzung mit Haushaltsplan 2016.

Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung weist im Ergebnisplan Erträge (ordentliche Erträge und Zinserträge) in Höhe von insgesamt 2.254.700,00 € und Aufwendungen (ordentliche Aufwendungen und Zinsaufwendungen) in Höhe von ebenfalls 2.226.600,00 € auf, sodass ein Jahresüberschuss von 28.100,00 € ausgewiesen werden kann. Hierfür ist es allerdings erforderlich, dass der Finanzausgleichsrückstellung ein Betrag von 350.000,00 € entnommen wird.

Erläutert werden einige Ausgabenschwerpunkte:

· Brandschutz



60.600,00 €

· Schulkostenbeiträge
                       92.200,00 €

· Kosten für Kindergärten

68.000,00 €

· Kosten Landjugendheim
.
28.400,00 €

· Unterhaltung Gemeindestraßen     305.000,00 €

· Zuschüsse



30.000,00 €

· Breitband Beratungskosten

50.000,00 €

· Schwarzdeckenunterhaltung

  40.000,00 €

Umlagebeträge:

· Kreisumlage

     

524.100,00 €

· Amtsumlage



210.600,00 €

· Gewerbesteuerumlage

267.300,00 €

· Umlage an das Land


500.500,00 €

Finanziert werden diese u.a. durch folgende Einnahmen:

· Grundsteuer A 


            38.400,00 € 


· Grundsteuer B 


            22.200,00 € 


· Gewerbesteuer


       1.450.000,00 €


· Gemeindeanteil. Einkommenssteuer          239.900,00 €


· Familienlastenausgleich


 21.900,00 €

Im Finanzplan betragen die Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit 1.852.400,00 € und die Auszahlungen 2.117.600,00 €. 

Die Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit betragen 3.000,00 € und die Auszahlungen 2.016.600,00 €. 

Aus den vorgenannten Beträgen würde sich eine Reduzierung der liquiden Mittel um 2.278.800,00 € ergeben. 

Es sind u.a. folgende Investitionen geplant:

	Breitbandausbau
	1.500.000,00 €


	Digitalfunk
	10.000,00 €

	Spülmaschine für das Landjugendheim
	5.000,00 €

	Maßnahmen im Rahmen der Flurbereinigung

netto
	500.000,00 €


Die Hebesätze für Grundsteuer A und B bleiben unverändert und werden auf jeweils 130% festgesetzt, gleiches gilt für die Gewerbesteuer mit 380 %.

Die liquiden Mittel der Gemeinde betragen zum Ende des Haushaltsjahres 2016 voraussichtlich ca. 613.000,00 Euro.

Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 18.01.2016 den einstimmigen Empfehlungsbeschluss gefasst, diesem Haushaltsentwurf zuzustimmen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die als Anlage 1 der Originalniederschrift beigefügte Haushaltssatzung  2016 und den Haushaltsplan einschließlich Stellenplan für das Haushaltsjahr 2016 in der vorgelegten Form. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

9. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes          
· Auszug zur Erledigung an: FB 3

Das Oberverwaltungsgericht Schleswig hat nunmehr die Teilfortschreibung der Regionalpläne I und III und damit die Ausweisung von Windeignungsgebieten von 2012 am 20.01.2015 für unwirksam erklärt. Die bisher ausgeurteilten Rechtsfehler sind auch auf die Planungsräume II, IV und V übertragbar. In der Konsequenz bedeutet dieses, dass die Festlegung der Windeignungsgebiete, einschließlich der festgelegten charakteristischen Landschaftsräume in den Planungsräumen keinerlei Wirkung mehr haben. Das Land hat nunmehr durch Änderung des Landesplanungsgesetzes eine Veränderungssperre für zwei Jahre mit Ausnahmemöglichkeiten für den Windkraftausbau in Kraft gesetzt und mit dem Planungserlass vom 23.06.2015 die bisherigen Bestimmungen im Landesentwicklungsplan und den bestehenden fünf Regionalplänen zur Windkraft für nicht mehr anwendbar erklärt. Im Rahmen dieser Ausnahmemöglichkeiten soll die Aufstellung der Windenergieanlagen im Plangebiet erreicht werden.

In der Gemeinde Galmsbüll befinden sich 5 Konzentrationsflächen für die Windenergieanlagen 

Eine Steuerungsmöglichkeit für die Errichtung von Windenergieanlagen im Gemeindegebiet erreichte die Gemeinde bisher durch den Abschluss von städtebaulichen Verträgen. Zur räumlichen Steuerung des Ausbaues von Windenergieanlagen im gesamten Gemeindegebiet möchte die Gemeinde Galmsbüll jedoch einen sachlichen Teilflächennutzungsplan ausschließlich mit Blick auf die Windkraftnutzung aufstellen.  
Es soll nun entschieden werden, ob und inwieweit Flächen für die Windkraftnutzung in einem sachlichen Teilflächennutzungsplan dargestellt werden sollen. Für die Umsetzung des Vorhabens soll der Aufstellungsbeschluss für den Teilflächennutzungsplan gefasst werden. Anschließend wird ein Planungsbüro mit der Vorbereitung und Durchführung der Verfahrensschritte sowie mit der Ausarbeitung des Planentwurfs beauftragt. 

In der Gemeindevertretung herrscht Einigkeit, dass nach Möglichkeit keine weiteren Windkraftanlagen errichtet werden sollen, die vorhandenen Eignungsgebiete in etwa auch den zukünftigen Vorranggebieten entsprechen sollen und der Kleiseerkoog auf jeden Fall frei von einer Windkraftbebauung gehalten werden soll.

Beschluss:
1. Zu dem in Aufstellung befindlichen Flächennutzungsplan der Gemeinde Galmsbüll wird für das gesamte Gemeindegebiet die 1. Änderung aufgestellt, die folgende Änderungen der Planung vorsieht: Aufstellung eines sachlichen Teilflächennutzungsplanes ausschließlich mit Blick auf die Windkraftnutzung als Konzentrationsflächenplanung zur räumlichen Steuerung des Ausbaues von Windenergieanlagen im gesamten Gemeindegebiet.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird die Gesellschaft für Freilandökologie und Naturschutzplanung (GFN) mbH in Molfsee beauftragt.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Ans. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen. 

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung durchgeführt werden.  
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Zahl der Gemeindevertretung: 9

	Davon anwesend:
	7

	Ja-Stimmen:
	7

	Nein-Stimmen:
	0

	Enthaltungen:
	0


Bemerkung:

Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
10. Beratung und Beschlussfassung über eine Kostenbeteiligung an den Personalkosten für die DRLG-Wachstation am Dagebüller Badestrand     
· Auszug zur Erledigung an: FB 2 
Im vergangenem Jahr beteiligte sich die Gemeinde Galmsbüll mit einem Zuschuss in Höhe von 6.000,00 € an den Kosten für die DLRG-Wachstation. Dafür erhielten alle Galmsbüller Bürger/-innen auf Antrag kostenlos eine Dauerkarte zum Strandbesuch. Im Gegenzug erklärt sich die Gemeinde Dagebüll dazu bereit, dass ihre Gemeindearbeiter gelegentlich Kleinstarbeiten in der Gemeinde Galmsbüll verrichten.

Es wurden über 280 Karten an Galmsbüller Bürger ausgegeben. 

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Die Gemeinde Galmsbüll gewährt der Gemeinde Dagebüll einen Zuschuss für die Kosten der DRLG-Wachstation in Höhe von 6.000,00 €.

Dafür erhalten alle Galmsbüller Bürger/-innen auf Antrag kostenlos eine Dauerkarte zum Strandbesuch.

Dieser Beschluss gilt nur für das Jahr 2016.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich
	Ja- Stimmen:      
	5

	Nein- Stimmen:   
	1

	Enthaltungen:  
	1


11. Beratung und Beschlussfassung über die Bezuschussung von Freizeitfahrten          
· Auszug zur Erledigung an: FB 1; zur Kenntnis an: FB 2

Bisher bezuschusst die Gemeinde Galmsbüll Freizeitfahrten mit 1,50 €  pro Tag und Teilnehmer. Dieser Zuschussbetrag sollte auf Anregung von Gemeindevertreter Ernst-Ludwig von Schwichow angepasst werden.

Nach kurzer Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Zukünftig bezuschusst die Gemeinde Galmsbüll Jugendfreizeitfahrten mit 4,00 € pro Tag und Teilnehmer. Der Beschluss gilt für alle Fahrten ab dem 01.01.2016.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
12. Neubesetzung des Sozial-, Kultur- und Schulausschusses          
· Auszug zur Erledigung an: BAD
Durch den Rücktritt von Bendix Brodersen ist ein neues Mitglied in den Sozial-, Kultur- und Schulausschuss zu wählen.

Das neue Mitglied der Gemeindevertretung Thomas Frömbgen wird hier vorgeschlagen.

Beschluss:
Thomas Frömbgen wird als neues Mitglied in den Sozial-, Kultur- und Schulausschuss gewählt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
13. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Planungsarbeiten zum Breitbandnetz 
hier: Ermächtigung der Bürgermeisterin
          
Bereits unter dem Tagesordnungspunkt 7 wurde von der Bürgermeisterin geschildert, dass in der vergangenen Woche von der Anwältin die Unterlagen zur Angebotsaufforderung an diePlanungsbüros vorbereitet wurden. Es wird den Firmen eine Abgabefrist bis zum 15.02.2016 eingeräumt. Dann soll die Vergabe erfolgen. Hierzu müsste die Bürgermeisterin ermächtigt werden. 

Beschluss:
Bürgermeisterin Sinje Stein wird zur Auftragsvergabe der technischen Planungsarbeiten für das Breitbandnetz ermächtigt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
14. Verabschiedung eines Gemeindevertreters          
Bendix Brodersen gehörte der Gemeindevertretung seit dem Beginn dieser Wahlperiode an. Zum 31.12.2015 ist er auf eigenen Wunsch ausgeschieden.

Während seiner Zeit als Gemeindevertreter wirkte er daneben im Sozial-, Kultur- und Schulausschuss mit und war dort der stellvertretende Vorsitzende.

Davor gehört er bereits vom 08.04.1986 bis zum 05.02.1997 der Gemeindevertretung an.

Bürgermeister Sinje Stein bedankt sich bei Bendix Brodersen für sein Engagement in der Gemeinde und überreicht als Dank einen Blumenstrauß und einen Gutschein.

Ernst-Ludwig von Schwichow bedankt sich bei Bendix Brodersen im Namen der Fraktion und überreicht ebenfalls ein Geschenk.
15. Anfragen und Mitteilungen          
· Auszug zur Kenntnis an: BAD

Es wird mitgeteilt, dass Ernst-Ludwig von Schwichow neuer Fraktionsvorsitzender der Fraktion „Abgeordnete der Galmsbüller Wähler – AdGW“ ist. Zu seinem Stellvertreter wurde Thomas Frömbgen gewählt.

Gemeindevertreter Malte Martensen teilt mit, dass die Gemeinde Risum-Lindholm die Schließung des Schulstandortes Risum plant. Demnach werden dann ab dem Schuljahr 2017/2018 alle Kinder in der Grundschule im Ortsteil Lindholm beschult. Dies wäre sehr bedauerlich für die Galmsbüller Kinder. Eine endgültige Entscheidung fällt in der Sitzung der Gemeindevertretung Risum-Lindholm am 11.02.2016.

Es werden kurz Themen, wie z.B. Rückschnitt an den Sträuchern und Bäumen auf den Banketten sowie die Beleuchtung im Einfahrtsbereich Grotsand angesprochen. Diese werden auf der Sitzung des Bau- und Wegeausschusses beraten.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Bürgermeisterin Sinje Stein um 20:59 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. Die Zuhörer/innen verlassen den Sitzungsraum.

________________________________     ________________________________

Bürgermeister                                                             Schriftführer
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